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Weil’s um mehr als Geld geht.

 Der Job, der dich und  
andere weiterbringt.

Jetzt bewerben:  
sparkasse-bremen.de/ 
karriere

Wir machen den 
Job wahr, den du  
dir vorstellst.
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Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung

der Bremer Turn- und Sportgemeinde 
Neustadt von 1859 e.V.

am Freitag, 25. April 2025,
19.00 Uhr

in der BTS-Vereinshalle 
Erlenstr. 85 a · 28199 Bremen

Tagesordnung
  
1.  Begrüßung     Bestimmung einer Versammlungsleitung und der Protokollführung,
      Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Mitgliederver- 
  sammlung, Feststellung der Stimmberechtigten sowie Genehmigung  
  des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 05.04.2024. 
2.  Ehrungen  
3.  Berichte  a) des Vorsitzenden
   b) des Rechnungsführers über die Jahres-
       und Vermögensrechnungen 2024
   c) der Rechnungsprüfer  
4.  Entlastung des Vorstandes
5.  Neuwahlen zum Vorstand a) des Vorsitzenden
    (alle Bezeichnungen sind satzungskonform b) des stellv. Vorsitzenden
     geschlechtsneutral)  c) des stellv. Vorsitzenden Sport und Jugend
   d) des stellv. Vorsitzenden Fachbereich Turnen
   e) des Rechnungsführers    6.  Wahl der Rechnungsprüfer
7.  Beiträge  
8.  Beschlussfassung über den Jahreshaushaltsplan 2025
9.  Anträge
10. Verschiedenes

Der Jahresrechnungsbericht 2024 und der Entwurf des Haushaltsplanes 2025 sowie das Pro-
tokoll der Mitgliederversammlung vom 05.04.24  liegen ab 11.04.25 in der Geschäftsstelle aus.

Anträge sind laut Satzung bis spätestens 14 Tage (11. April 2025) vor der Mitgliederver-
sammlung dem Vorstand schriftlich einzureichen.

Der Vorstand

B S
NEUSTADT

1859
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HERZSPORT-GRUPPEHERZSPORT-GRUPPE
50 Jahre Herzsport-Reha: 
Ehrung für die BTS Neustadt 
Am 01. März wurden im Rahmen einer 
gemeinsamen ärztlichen und Übungslei-
ter-Fortbildung die beiden „Erfinder“ des 
Reha-Sports für Herzpatienten, der TV Ei-
che Horn und wir, die BTS Neustadt vom 
Landesverband und der Ärztekammer ge-
ehrt und mit einer Urkunde ausgezeichnet.

Der Reha-Sport in unserem Verein beruht 
auf einer Initiative von Anfang 1975 und 
zeigt wieder einmal unsere traditions-
reiche Verknüpfung von Sport und Ge-
sundheit.
Jeden Samstag kommt eine große Zahl 
von Herzerkrankten, wird engagiert von 
unseren Übungsleiterinnen Petra, Karola, 
Tatjana und Dörte angeleitet und ärztlich 

von  Hans Hilden, Dr. Dogu, Margret Hei-
der und Anja Niegsch betreut, damit sich 
niemand überfordert. Das alles wird von 
Sabine koordiniert. Aber auch der Ge-
dankenaustausch ist wichtig und kommt 
nicht zu kurz. Dieses z.T. schon über 15 
Jahre eingespielte Team ist es, was uns 
ausmacht und zu immer mehr Anfra-
gen führt.  Deshalb auch an dieser Stelle 
nochmal ein herzliches „Danke“. Denn: 
ohne medizinischen und Übungsleiter/
innen-Nachwuchs wird es auf Dauer im-
mer schwieriger, das qualifizierte Ange-
bot aufrecht zu erhalten. 

Heute freuen wir uns aber über die Aus-
zeichnung, die uns Antrieb gibt, weiter 
engagiert  Reha-Sport für Herzerkrankte 
anbieten und vielen helfend zur Seite ste-
hen zu können.
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Die 2. Herren stellt sich vor – ein 
Interview mit Spieler Elias

Hey Elias! Du bist Spieler der 2. Herren. 
Magst du die 2. Herren mal ein bisschen 
näher beschreiben? Wie und wie oft trai-
niert ihr? Wenn ich es richtig verstanden 
habe, trainiert ihr mit der 1. Herren zu-
sammen, richtig?

Die 1. und 2. Herren trainieren am Mon-
tag, Mittwoch und Freitag. Weil wir be-
grenzte Hallenzeiten und denselben Trai-
ner haben, trainieren wir immer an den 
genannten Tagen alle zusammen. Da-
durch entsteht ein gutes Verständnis un-
tereinander und das Aushelfen zwischen 
1. und 2. Herren fällt leichter. Außerdem 
können beide Mannschaften aufgrund 
der hohen Spieleranzahl regelmäßig trai-
nieren - trotz Ausfällen.

Einige Spieler aus der 2. Herren helfen 
scheinbar auch bei den Punktspielen der 
1. Herren aus, oder? 

Funktioniert das gut und wie ist das mit 
der Doppelbelastung? Ist es überhaupt 
eine Belastung?

Die meisten Spiele sind so gelegt, dass 
man es zwischen den Spielen zum jeweils 
anderen Spiel rechtzeitig schafft. Daher 
haben manche Spieler von uns eine Dop-
pelbelastung, da wir aber ein relativ jun-
ges Team sind, stellt das Pendeln eher ein 
Problem dar als die Belastung oder Lei-
stung selbst. Auch das Eingestehen für 
einander macht die Bereitschaft für eine 
Doppelbelastung einfacher.

Wie läuft denn die Saison für die 2. Herren 
bisher?

Bisher läuft die Saison der 2. Herren ganz 
gut. Leider wechselt der Kader von Spiel 
zu Spiel durch Ausfälle, trotzdem machen 
wir das Beste draus und versuchen jedes 
einzelne Spiel zu gewinnen.

Was glaubst du, klappt gut bei euch und 
was nicht so gut?

BASKETBALLBASKETBALL



Ich würde sagen, dass wir uns sehr gut 
zurück kämpfen können, weil wir einen 
guten Teamgeist und ein gutes Verständ-
nis untereinander haben, wodurch die 
Fehleranalyse leichter von statten geht. 
Auf der anderen Seite würde ich sagen, 
wäre da die Halbzeitpause, da wir oft 
nicht gut genug in die zweite Hälfte ein-
steigen.

Was war denn so dein Highlight bisher in 
dieser Saison?

Meiner Meinung nach war das beste 
Spiel, das Hinspiel gegen Osnabrück, da 
wir da in der Halbzeit mit rund 10 Punk-
ten zurücklagen und das Spiel schlussen-
dlich mit 3 Punkten gewinnen konnten. 
Bei diesem Spiel war allerdings nicht nur 

das Coaching, die Teamleistung und der 
Teamgeist auf einem sehr hohen Niveau, 
sondern auch die Unterstützung der 
Fans, bei den ich mich nochmal bedan-
ken will, weil sie jedes Mal in die Halle 
kommen um uns anzufeuern und das ein 
sehr wichtiger Teil das Spiels ist.

Vielen Dank Elias, dass du dir Zeit für die 
Beantwortung der Fragen genommen 
hast.

Wer die 2. Herren oder auch die 1. Herren 
einmal live spielen sehen will, findet auf 
unserer Webseite 
(https://btsneustadt-basketball.de) 
den aktuellen Heimspielplan. 

Schaut gerne rum!

BASKETBALLBASKETBALL

Unsere 2. Herren bei einem ihrer Heimsiege
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• Lackierungen aller Art
• komplette Unfallinstandsetzung
• Karosseriearbeiten
• Ausbeulen ohne Lackieren
• Glasreparatur
• Spot-Repair
• Ersatzwagen
• Kfz-Mechanik
• Kfz-Fehlerdiagnose
• Inspektion
• TÜV/AU

www.siegfried-buhl.de

Unsere Leistungen
als Fachbetrieb:

Unsere Leistungen 

Alles für Ihr Auto 
an einem Ort

27793 Wildeshausen · Düngstruper Straße 73 
Telefon 0 44 31 - 7 21 93

28259 Bremen · Bauerland 6 
Telefon 04 21 - 58 00 19

Autolackier- und Karosseriefachbetrieb GmbH

Guter Auftritt der 
BTS-Leichtathleten bei den 
Landesmeisterschaften
Mit drei Meisterschaftsneulingen tra-
ten die Leichtathleten der BTS Neustadt 
bei den Hallen-Landesmeisterschaften 
der Altersklasse U16 Anfang Februar in 
Hannover an. Den Anfang machte Bos-
se Massolle im Hochsprung der M15. Im 
Dezember war es ihm gelungen, seine 
persönliche Bestleistung auf 1,61m zu 
schrauben. In Hannover zeigte er nach 
einem holperigen Starts gute Sprünge 
und scheiterte nur knapp an der Höhe von 
1,63m. Mit übersprungenen 1,60m konnte 
er sich den 4. Platz sichern. Im Anschluss 
stellte er mit 8,28sec zudem eine persön-
liche Bestleistung über 60m auf. Ebenfalls 
persönliche Bestleistung erzielte Bo Kubil-
lus über 60m der M14. 8,38sec bedeuteten 
zudem den Einzug ins Finale. Auch Ella 
van Waegeningh gelang es, ihre Bestmar-
ke über 60m zu verbessern. Obwohl Ella 
eigentlich noch der jüngeren Altersklasse 
W13 angehört, verpasste sie mit ihrer Zeit 
von 8,42sec nur knapp das Finale der W14. 

LEICHTATHLETIKLEICHTATHLETIK
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Spielgemeinschaft mit Polizei SV 
vor Internet-Auftritt
Die inzwischen fest etablierte Spielge-
meinschaft unserer BTS Neustadt mit 
dem Polizei SV hat insbesondere im Ver-
laufe der letzten Saison erste schöne Er-
folge erzielen können.

Ein Bericht hierzu wird nach Abschluss 
des Spieljahres veröffentlicht.

Hervorzuheben ist allerdings schon jetzt 
die gute Abstimmung zwischen allen 
Beteiligten, allen Altersgruppen und 
Mannschaften, was hoffen lässt, dass 
wir zukünftig eine noch stärkere Position 
im Verbandsbereich einnehmen  und die 
motivierenden Erfolge sich -insbeson-
dere im Jugendbereich- zügig einstellen 
werden. Da ist es schon lohnenswert, sich 

mal ein ganzes Wochenende intensiv z.B. 
um die Schülermannschaften zu küm-
mern, sie ein bisschen zu „pushen“, um 
sich dann gemeinsam über die erzielten 
Erfolge freuen zu dürfen.

Aktuell wird im Hintergrund von den „Of-
fiziellen“ intensiv an der Erstellung eines 
eigenen Internet-Auftritts gearbeitet. Da-
mit wird nicht nur der Informationsfluss 
zwischen den beteiligten Spielerinnen 
und Spielern verbessert, sondern auch 
die Bekanntheit dieses „schnellsten 
Sports der Welt“ wie man so sagt „ins 
rechte Licht gerückt“. Wir freuen uns 
doch sehr darüber, wenn unter unserer 
aktiven Beteiligung wieder einmal so 
eine tolle Veranstaltung wie das Jugend-
Länderspiel Deutschland – Schweiz hier 
in Bremen durchgeführt werden kann 
und so neue, insbesondere junge Sport-
lerinnen und Sportler für unseren tollen 
Sport gewonnen werden können.

Wie der Internet-Auftritt erreicht werden 
kann, werden wir in Kürze veröffentli-
chen.

BADMINTONBADMINTON

206715g.pdf

über 75 JAHRE Buntentorsteinweg 66 – 68
28201 Bremen
Telefon: 0421-555916
www.raumausstattung-peters.de

RAUMAUSSTATTUNG

Inh. Martina Komoß
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FUSSBALLFUSSBALL
Bremer Futsal Cup 
Siegerinnen der 
D-Juniorinnen 
In der Vorrunde des Fu-
tsal Cups der D-Junio-
rinnen traten im Novem-
ber 12 Mannschaften in 
zwei Gruppen gegen-
einander an. Die Mäd-
chen der BTS Neustadt 
qualifizierten sich mit 
einer Niederlage, einem 
Unentschieden und zwei 
Siegen für die Endrunde. 
Am 2. Februar kämpf-
ten sechs Teams in einer 
Gruppe um den Titel des 
Landesmeisters. Obwohl 
der Modus „Jeder gegen 
Jeden“ gespielt wurde, 
entwickelte sich ein äu-
ßerst spannendes Turnier, 
in dem sich keine Mann-
schaft entscheidend ab-
setzen konnte. Am Ende entschied ein 
einziger Punkt über den Titel – und die-
sen sicherte sich die BTS Neustadt. Nach 
einem unglücklichen 0:2-Auftakt gegen 

den ATS Buntentor blieben die BTS Mäd-
chen in den folgenden Spielen unge-
schlagen und krönten ihre starke Leistung 
mit dem Turniersieg - Bremer Futsal Cup 
Siegerinnen D Juniorinnen!

  
  JAHRE QUALITÄT

Lehnstedter Straße 29, 28201 Bremen 
Tel. 0421 55 14 86 · www.klempnerei-karpinski.de

Ihr Ansprechpartner für Heizung,  
Sanitär und Badsanierung.



FUSSBALLFUSSBALL
16. Internes Hallenfußballturnier 
der BTS Neustadt um den „Paul 
Franke – Gedächtnis-CUP“
Am Samstag, 28.12.24, in der Zeit von 
16.00 – 20.30 Uhr veranstaltete die BTS 
Neustadt in der Sporthalle Erlenstraße 
ihr bereits traditionelles INTERNES Hal-
lenfußballturnier,  um den „Paul Fran-
ke – Gedächtnis-CUP“. Das Turnier wird 
seit 2008 im Gedenken an den langjäh-
rigen Jugendleiter, Funktionär und die 
„gute Seele des Vereines“ , der im Jahr 
2007 verstarb, bereits zum 16. Mal aus-
getragen. Paul Franke  war im gesamten 
Bereich des Bremer und Norddeutschen 
Fußball-Verbandes bekannt und beliebt.
   
Das Turnier selbst ist  eine Traditionsver-
anstaltung, welche bereits seit den 90’er 
Jahren ausgetragen wird. Sie wurde nach 
seinem Tod entsprechend umbenannt. 
  
Die Veranstal-
tung wurde er-
neut von dem 
langjähr igen 
1.Herren-Spie-
ler und Vor-
sitzenden des 
P a u l - F r a n k e -
Fördervereines, 
Henning Wes-
sels, organi-
siert. Hierbei 
wurde er bei der 
Turnierleitung 
wieder durch 
Andreas Franz 
unterstützt.
    
Nach der Be-
grüßung durch 
Henning Wes-
sels wurde das 
Turnier durch 
ein Einlagespiel 

der vereinseigenen C- und D-Juniorinnen 
eröffnet. 
 
Daran folgend trugen die teilnehmenden 
Mannschaften das Turnier im Modus 
„jeder gegen jeden“ aus. Der abwechs-
lungsreiche und spannende Budenzau-
ber wurde schließlich überraschend von 
der A-Jugend mit 10 Punkten gewonnen. 
Hierbei zeigten die jungen Talente, was 
in ihnen steckt und ließen auch ihr tech-
nisches Können wiederholt aufblitzen. 
Nur einen Punkt dahinter belegte die Ü32 
einen ebenso beachtlichen 2. Platz. Auf 
den Plätzen 3 und 4 landeten schließlich 
die 2. Herren und  die 3. Herren. Für die 
dahinter platzierte 1. Herren lief es da-
gegen nicht so gut. Trainer Volker Fahl-
busch wollte dieses Ergebnis jedoch 
nicht überbewerten, da bei allem Ehrgeiz 
das freundschaftliche Miteinander und 
der Fair-Play-Gedanke wieder im Vorder-
grund standen.  Auf dem 6. Platz 
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Der beste Torwart (Marius Schmitz) und der 
Torschützenkönig (Joris Vieth) 



FUSSBALLFUSSBALL
lief schließlich die Ü40 ein, die trotzdem 
einen ordentlichen Eindruck hinterließen. 
  
So waren in der gut besetzten Halle mit-
unter wieder nette Kabinettstückchen zu 
bewundern.

Bei der anschlie-
ßenden Siegereh-
rung im Vereinsheim 
wurde Joris Vieth 
(3. Herren) sowohl 
als Torschützenkö-
nig und auch als 
bester Perspektiv-
spieler geehrt.  Zum 
besten Torwart wur-
de Marius Schmitz (3. 
Herren) gewählt. Das 
schönste und spek-
takulärste Tor gelang 
Joshua Packeisen (2. 
Herren). Die schöns-
te Torvorlage gelang 
mit Ralf Kellnar 
dem wohl ältesten 
Spieler des Tur-
nieres. Als souve-
ränster Schiedsrich-
ter wurde schließlich 
Fin Hunt ausgezeich-
net.   

Es folgte ein gemüt-
liches Beisammen-
sein mit einem regen 
Austausch zwischen 
Jung und Alt.  Hier-
bei zeigte sich wieder 
der familiäre Charak-
ter dieser Traditions-
veranstaltung. 

Schließlich konnten 
auch einige Euro für 
die Förderung der 
Vereinsjugend ge-
sammelt werden. 

Rundum war es wieder eine gelungene 
Veranstaltung, sodaß die Organisatoren 
bereits eine Neuauflage im nächsten 
Winter ankündigten. 
Michael Frai 
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Henning Wessels ehrt Ralf Kellnar für die schönste Torvorlage 

Joshua Packeisen wird durch Henning Wessels 
für das spektakulärste Tor geehrt



 13  L

FUSSBALLFUSSBALL

„Paul Franke – Gedächtnis-CUP“

Fotos: Boris Schmelter
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anderer Vereine abgestimmt, um jedwe-
de Form von Alleingängen auszuschlie-
ßen und die intensiven Aktivitäten des
LSB nicht zu torpedieren. Wir halten dies
nach wie vor durch, auch wenn wir von
einigen „Ungeduldigen“ dafür -auf der
Basis von Vergleichen mit dem Verhalten
anderer- geradezu „beschimpft“ werden.

Was geht wieder?
Wir sind sehr froh, zwischenzeitlich
Sportmöglichkeiten im Freien weiterge-
hend eröffnen zu können. Mit den erfolg-
ten Lockerungen, aber unter strenger
Einhaltung der noch und wohl auch noch
länger bestehenden Auflagen konnte
inzwischen z.B. für die Fußballer wieder
Training organisiert werden. Das freut uns
ganz besonders für die „Kleinen“. Auch
die Volleyballerinnen werden ihr Training
„in den Sand setzen“ (wie Beach-
Volleyball), ebenso können  Kinder-
Zumba und Karate wieder starten und

sogar der Spielmannszug kann sein
Üben zu  einem „ kleinen Konzert für die
Nachbarschaft“ werden lassen.

Das Kursangebot haben wir in Teilen zu
„Schönwetter-Veranstaltungen“ auf den
Sportplatz verlegen können. Es wird in
hohem Maße dankbar und sehr diszipli-
niert von den Teilnehmern angenommen.
Auch dies zu organisieren ist zwar ein
weiterer „Kraftakt“, aber wenn man die
Freude in den Gesichtern der Teilnehmer
sieht und deren Dankbarkeit erfährt, stei-
gert das ja die eigene Motivation
beträchtlich.

Besondere neue Aufgaben
Es muss aber erwähnt werden, dass wir
alle Hygienemaßnahmen und Vorgaben
zu berücksichtigen haben. Das bedeutet
von der Einweisung in Desinfektion bis
zum Toilettenreinigen und dem Führen
von Teilnehmerlisten etc. zusätzlichen
Personalaufwand. Und wenn dann noch

Wir fertigen für Sie:

- Einkommensteuererklärungen
- Umsatzsteuervoranmeldungen

- Lohnabrechnungen
- Finanzbuchhaltungen  - Jahresabschlüsse

Neustadtscontrescarpe 34  ·  28201 Bremen
Tel.: 04 21 55 51 85  ·  info@gmaurer.de
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Steuerberater in Ihrer Nähe
Wir helfen Ihnen gerne bei Existensgründungen, 

bieten steuerliche Beratung z. B. bei 
Vermögensübertragungen und 

Aufforderungen durch das Finanzamt bei Rentnern.

HANDBALLHANDBALL
Start in die Rückrunde
Für die Handballer und Handballerinnen 
ging es nach der Jahreswende in die 
zweite Saisonhälfte.

Die 1. Herren war durch vorangegangene 
Spielzeiten gewarnt, in denen der Jahres-
start regelmäßig unglücklich verlaufen 
war. Entsprechend fokussiert ging es in 
die Partie gegen die Zweitvertretung des 
TSV Daverden, gegen die im Hinspiel nur 
ein mühsamer Sieg gelungen war. Das 
Rückspiel wurde ein klarer 42:25 Heim-
sieg und es entstand das Gefühl, den 
Schwung aus der Hinserie mitgenommen 
zu haben.
Doch weit gefehlt, denn für die nächsten 
drei Partien kam es aufgrund einer Anein-
anderreihung von unglücklichen Umstän-
den zu sehr ausgedünnten Kadern, was 

nicht ohne Spuren bleiben sollte. Im Spiel 
gegen den Tabellennachbarn TV Schiff-
dorf 2 um die Tabellenführung blieben die 
Punkte nach einer denkbar knappen 32:31 
Niederlage in der Ferne, bevor gegen den 
VFL Edewecht mit einer starken Willens-
leistung ein Auswärtssieg geholt werden 
konnte.
Alles erdenklich Ungünstige traf die 
Mannschaft dann im Spiel am Autobahn-
kreuz beim TV Oyten 2, welcher in Hin-
spiel noch deutlich geschlagen wurde. 
Während die Oytener kräftig mit Spielern 
aus ihrer 1. Mannschaft aufgerüstet hat-
ten, fielen bei der SGBN gleich zwei Spie-
ler beim Aufwärmen aus. 
Da zudem beide Rückraum-Links-Spieler 
frühzeitig und innerhalb von 2 Minu-
ten die rote Karte sahen und ein wei-
terer Rückraumspieler im Stau steckte, 
musste nun kräftig improvisiert werden, 
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HANDBALLHANDBALL
was überraschend gut gelang. Letztlich 
entscheidend für die knappe 31:29 Nie-
derlage war dann das zu unserer Über-
raschung sehr klebrige Spielgerät, was 
etlichen unserer Abschlüsse die Genau-
igkeit nahm und weitere Torerfolge ver-
hinderte.
Ein weiterer deutlicher Heimsieg gegen 
den TvdH Oldenburg 2 hält die Mann-
schaft weiter auf dem für einen Aufstei-
ger hervorragenden Platz 4, der zum Sai-
sonende - so er denn verteidigt werden 
kann - einen großen Erfolg darstellen 
würde.

Die H2 der SGBN startete nach einer 
durchwachsenen Hinrunde sehr erfolg-
reich in die Rückrunde. 
Nach einem Unent-
schieden bei der HSG 
Phoenix 2 konnten mit 
dem TSV Daverden 3 
und dem TSV Gander-
kesee zwei Mannschaf-
ten geschlagen werden, 
gegen die es in den Hin-
spielen deutliche Nieder-
lagen gab. Zuletzt muss-
ten allerdings bei einer 
äußerst knappen 34:33 
zwei Punkte bei der SG 
Achim-Baden 4 bleiben, 
was dem guten Rück-
rundenstart aber keinen 
Abbruch tut. Das Ziel der 
kommenden Spiele muss 
es sein, weitere Konstanz 
in die spielerischen Leis-
tungen zu bringen - wo-
bei neue Spieler auf allen 
Positionen gerne gese-
hen wären.

In der neu eroberten Re-
gionsoberliga Nord hat-
ten sich die Damen der 
SGBN in der Hinrunde gut 

behauptet und einen Platz im Mittelfeld 
erreicht. Leider hat sich die Weihnachts-
pause nicht positiv auf die Mannschaft 
ausgewirkt, die leider mit vier Niederla-
gen in das neue Jahr gestartet ist, wo-
bei sie es allerdings mit Gegnern zu tun 
hatte, die objektiv deutlich stärker einzu-
schätzen waren. In der nun zweigeteilten 
Tabelle führen die SGBN-Damen die un-
tere Hälfte weiterhin an und haben alle 
Chancen auf den Klassenerhalt. Dazu 
müssen jedoch die wichtigen Spiele ge-
gen die direkten Konkurrenten gewonnen 
werden, was aber angesichts des Poten-
tials der Mannschaft durchaus realistisch 
erscheint.
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KINDERTURNENKINDERTURNEN
Aktuelles
Nach wie vor gibt es am Nachmittag drei 
Eltern-Kind-Gruppen. Dadurch haben 
viele Eltern und Kinder in dem Altersbe-
reich von 1 – 4 Jahren 
eine gute Chance kurz-
fristig einen Platz zu be-
kommen.
Wir (meine Tochter 
und ich) haben vor den 
Weihnachtsferien die 
drei Gruppen zu einem 
gemeinsamen Erlebnis 
zusammengelegt. Alle 
konnten sich in dem 
Zeitrahmen zwischen 
15.00 und 17.30 Uhr fle-
xibel bewegen, wie es 
für sie gut gepasst hat. 
Es wurde eine Bank zu 
einem Buffet umfunktio-

niert und alle haben etwas mitgebracht. 
Das Angebot war bunt und hat die Kinder 
sehr gelockt.
Seit Danas Abschied Ende August 2024 
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KINDERTURNENKINDERTURNEN
kümmere ich mich um den Aufbau der 
Spielelandschaft. Dabei werde ich von 
Alessandro unterstützt.
Für den weihnachtlichen Nachmittag 
wurde dies auch the-
matisch aufgegriffen. Es 
gab einen Kamin durch 
den die Kinder klettern 
konnten (siehe Foto), es 
gab einen Rentierschlit-
ten, einen Tannenbaum 
aus Reifen gelegt und 
eine Eisbärenhöhle.
Alle hatten sehr viel 
Spaß. Zum Schluss durf-
te jedes Kind eine kleine 
Geschenktüte mitneh-
men. Darauf waren sie 
stolz.
Für den letzten Donners-
tag im Februar planen wir 
erneut ein gemeinsames 

Angebot zum Thema Fasching bzw. Kar-
neval. Wir sind sicher, dass auch dies von 
den Kindern und Eltern gut angenommen 
wird.       Angelika Bittner-Lohmann



Senator-Bömers-Str. 20  ·  28197 Bremen
Tel.: 0421 - 69 68 59-0  ·  www.beti-elektro.de

Senator- Bömers- Str. 20
28197 Bremen
Tel.: 0421-69 68 59-0
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„Wer den Pfennig nicht ehrt ….“  
Unsere Sparkasse wird 200 Jahre jung!

In der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts 
gab es in Bremen drei wesentliche Grün-
dungen, die bis heute entscheidende 
Wirkung auf das Zusammenleben in un-
serer Stadt haben:

1825: 
gründet Bürgermeister Nonnen mit an-
deren Kaufleuten, Bürgermeistern und Senatoren die „Sparkasse in Bremen“. Sie 
erhält ihre erste „Verfassung“ als Bürgerinitiative (ja, das gab es damals schon!)

1849: 
gründen Bremer Kaufleute die Handelskammer Bremen. Das Haus Schütting aus 
dem 16. Jahrhundert wird ihr Sitz mit der Inschrift  „buten un binnen - wagen un 
winnen“.

1859: 
erfolgt die Gründung des ältesten stadtbremischen Sportvereins, unseres Vereins, 
der heutigen BTS Neustadt (Hemelingen gehörte damals noch nicht zur Stadtge-
meinde Bremen)

Der ursprüngliche Gedanke der Sparkasse Bremen war es, dort unterstützen zu 
können, wo es der dringenden Hilfe bedurfte. Vergessen wir nicht, dass es in der 
Stadt zum Teil erhebliche ärmliche Zustände, geprägt durch Seuchen, Wohnungs-
not, kälteste Winter, Hunger und Volkskrankheiten gab, um nur einige Punkte zu 
nennen (manchmal fragt man sich ja geradezu, ob die Zeit wohl stehen geblieben 
sein mag…).

Es half zunächst auch nicht, dass Bremen im Deutschen Bund das Prägerecht für 
Bremer Münzen hatte. Da gab es Goldgulden, Grote und Schwaren („schwerer 
Pfennig“), die hatten aber all‘ die Bedürftigen ja nicht. Auch wir als Sportverein 
litten unter finanziellen Engpässen.

Aber 25 Jahre nach der Gründung, 1884, wurde es besser: in unserer Chronik ist 
dazu folgendes vermerkt: „Doch zurück zu den Verbindungen von „Leibeserzie-
hung, Körperertüchtigung und Gesundheit“: 25 Jahre nach der Gründung, 1884 
-dem ersten Jubiläumsjahr- konnte die erste vereinseigene Sporthalle am Neu-
stadtswall eingeweiht werden. Dies war allerdings nur möglich geworden, weil die 
„schon etwas ältere“ Sparkasse dem Verein 5.000 Mark schenkte und damit die 
Finanzierung gesichert war.“ 
(wir wollen gar nicht hochrechnen, wieviel das heute in Euro wären .....)

„Die Spendentätigkeit der Sparkasse hat das Gesicht Bremens entscheidend mit-
geprägt, die Wirtschaftskraft und Lebensqualität positiv beeinflusst“ So heißt es im 
Magazin der Sparkasse zum 175jährigen Bestehen am 23. Juni 2000
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Ausgabe 2/2025 erscheint im Juni.

 Abgabeschluss ist der 22.05.2025

Wir wünschen

allen 
Geburtstags-
kindern und 

Jubilaren

alles erdenklich 
Gute, stets beste 

Gesundheit 
und immer das 

nötige Quäntchen 
Glück!

24
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Nachdem auch die Spielleute der BTS
Neustadt mitten in der Saisonvor-
bereitung kalt mit dem Aus aller
Aktivitäten erwischt wurden, haben wir in
vielen Telefongesprächen neue und alte
Ideen wieder aufleben lassen.
Wir sind eine lustige Gruppe von 18 bis
70 Jahren. Bei uns wird nicht nach
Geschlecht, oder Alter getrennt, sondern
alle musizieren gemeinsam. Da wir keine
vorgegebene Mannschaftstärke haben,
sitzt bei uns auch nie jemand auf der
Ersatzbank, sondern ist bei Anwesenheit
direkt im Spielgeschehen.
Was sind unsere wünsche und Ziele,
wenn wir wieder gewohnt unserem
Hobby (Sport) nachgehen können?
Ganz vorne an steht ein gemeinsames
Grillfest, was sonst immer am 1. Mai
stattfindet.
Auch haben wir ein neues Outfit für unse-
re Auftritte besorgt, dieses möchten wir
endlich in der Öffentlichkeit vorstellen. Zu
diesem neuen Outfit möchten wir natür-
lich unseren Sound noch runder und
unverwechselbarer machen. Auch wer-
den natürlich neue Lieder dazu gehören.
Da wir nicht das Problem mit der
Mannschaftstärke haben, möchten wir

gerne neue (und alte) Musiker bei uns
begrüßen. Bei uns kann man Flöte spie-
len, trommeln und auch Glockenspiel
oder Xylophon spielen und erlernen.
Natürlich sind alle Instrumente vorhan-
den und werden gerne zur Verfügung
gestellt. Auch alles andere, was man zum
musizieren braucht, wird bei uns ver-
mittelt.
Im November möchten wir mit zwei
Gruppen beim Wettstreit in Hamburg

starten. Dort treffen wir auf
Freunde und Gruppen aus
ganz Deutschland.
Wir freuen uns auf die Zeit,
wenn wir wieder unserem
Hobby gemeinsam nachge-
hen können. Wer sich für uns
interessiert, darf sich gerne
bei unserem Abteilungsleiter
Jens Salomon melden und
vorbei kommen. 
Bei uns findet man Freunde
und trifft immer den richtigen
Ton.
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Jens SalomonJens Salomon

Und das können wir nur immer wieder bestätigen: die Sparkasse hat dem Verein 
immer wieder „geholfen“!

Wir gratulieren „unserer“ Sparkasse 
ganz herzlich zum 200. Geburtstag.

Wir wünschen uns bei ständig steigenden Anforderungen dabei die Fortsetzung 
des Grundgedankens in der ersten Verfassung der Sparkasse, nämlich Stärkung 
der Lebensqualität in der Hansestadt, Einsatz für die gesellschaftliche Vielfalt, die 
Ermöglichung insbesondere sportlicher Projekte mit Förderung des Bürgersinns, 
des Ehrenamtes und gesellschaftlicher Teilhabe. 

Möge der Zusammenhalt der nur noch 5 freien Sparkassen in Deutschland (also 
ohne kommunale Bindung) mit heutiger europäischer Kooperation von insgesamt 
32 freien Sparkassen gestärkt und gepflegt werden. 

Möge mit weiterer Förderung des Spargedankens den Herausforderungen der ak-
tuellen Entwicklungen erfolgreich begegnet werden. 

Möge in förderlicher Kooperation und mit individueller Stärkung dem Gemeinwohl 
zunächst bis zur 250 Jahrfeier geholfen werden und mögen wir dabei bitte ein klein 
bisschen auch weiterhin (wie nun schon seit weit über 100 Jahren) unterstützt wer-
den!



Keine „Muffe“ vor neuen Herausforderungen:

Warneke & Schulz unter neuer Leitung
Mit Beginn des Jahres hat der 
frühere Innungs-Obermeister 
Kai Schulz das Traditions-
Unternehmen Warneke & 
Schulz an den seit langem bei 
ihm tätigen Installateur- und 
Heizungsbaumeister MAIK 
TEIPELKE übertragen. Der Be-
trieb wird quasi als „Waren-
zeichen“ unter der Bezeich-
nung „Warneke & Schulz 
Bad + Heizung GmbH & Co 
KG“ mit Maik Teipelke als Ge-
schäftsführer weitergeführt. 
Dabei wird auch der Grund-
gedanke von Kai Schulz (der 
auch noch flankierend dabei bleibt) selbstverständlich weitergeführt: mit einem einge-
spielten, qualifizierten Team den Kundenwünschen entsprechen, diesen persönliche Be-
ratung zukommen lassen und die professionelle Umsetzung -auch bei kniffligen Aufga-
ben- sicherstellen.
Der Ehrgeiz zur qualifizierten Aufgabenabwicklung und dabei vor allem zur Zufriedenheit 
der Kundschaft ist Antrieb für erfolgreiche Projektgestaltung, Kundenzuwendung und 
zügige Erreichbarkeit in allen Fragen zu Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik.

Wir wünschen Maik Teipelke und seinem Team stets ein glückliches Händchen bei allen 
Aktivitäten, insbesondere in Zeiten zunehmender Anforderungen  und bedanken uns an 
dieser Stelle bei Kai Schulz für seinen stets kompetenten Rat und seine Unterstützung, 
frei nach dem Grundsatz „es muss auch Spaß machen, was wir tun“!
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Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt von 1859 e.V. 
Geschäftsstelle: Erlenstr. 85A, 28199 Bremen 
Telefon: 0421/598 04 53 / Fax: 598 04 54 
www.btsneustadt-bremen.de         01.03.2025  

--------------------------------------------------------------- 
 
Angebot für Vorschulkinder von 1 – 6 Jahre 
            
Do. 15.00 – 15.45 Uhr Erlenstr.  1 - 3 Jahre Eltern/Kind Turnen                      598 04 53 
Do. 15.45 – 16.30 Uhr Erlenstr.  1 - 3 Jahre Eltern/Kind Turnen               
Do. 16.45 – 17.30 Uhr Erlenstr.  1 – 3 Jahre Eltern/Kind Turnen 
 
Do. 15.45 -  16.30 Uhr Erlenstr.  4 – 6 Jahre Spiel u. Sport  Alessandro Verga         598 04 53 
Do. 16.45 -  17.30 Uhr   Erlenstr.  4 – 6 Jahre  Spiel u. Sport   Yavuz Yentar           
Do. 16.45 -  17.30 Uhr   Erlenstr.  4 – 6 Jahre Spiel u. Sport    Leila Ayoub        
 
Di.  16.00 – 16.45 Uhr   Erlenstr.  3 – 5  Jahre     Kindertanz                      598 04 53 
Di.  16.45 – 17.30 Uhr   Erlenstr.                 5 -10 Jahre     Kindertanz        
 
 
Spiel und Sport mit Ball ab 6 Jahre 
Di. 16.45 -  17.45 Uhr Delmestr.unten  6 – 8 Jahre Spiel u. Sport  Alessandro Verga  0173-3730678 
 
 
Kindertanzen: 
Di.  16.00 – 16.45 Uhr   Erlenstr.  3 – 5  Jahre     Kindertanz                                           598 04 53  
Di.  16.45 – 17.30 Uhr   Erlenstr.                 ab 6   Jahre     Kindertanz         
  
   
Ballett 
Fr. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. ab 5 Jahre  Elena Puriss               49 40 613 
Fr.  17.30 – 18.30 Uhr MZR Erlenstr.  ab 8 Jahre 
 
Fitness für Alle Ü50 
Mi. 20.00 – 21.30 Uhr Erlenstr.            gemischte Spiel- und  Astrid Schiffmann  55 78 573 
                             Gymnastikgruppe 50 plus      
   
Fitness/Gymnastik für Frauen        
  
Mo. 18.00 – 19.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Ü50 Martina Hartert 597 98 91 
Mi. 11.00 – 12.00 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik Ü70 Martina Hartert 597 98 91 
Mi. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik Ü60 Petra Rauch     55 42 78 
Do. 11.00 – 12.00 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik  Martina Eickhoff  
    
 
Fitness und Spiel für Männer                   

Di. 18.30 – 20.00 Uhr Volkmannstr.  ab 50 Jahre Prellball      Hans Schöne 
Di.  19.30 – 21.00 Uhr   Erlenstraße ab 50 Jahre Gymn.+ Spiel      Barbara Fink    
  
 
 



         01.03.2025 
         
 
Folklore, Abteilungsleiterin: Ricarda Wendt, Tel.:50 23 19 
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr MZR Erlenstr. ab 18 Jahre Folklore Solveig Steuck  596 35 28 
            
 
Spielmannszug, Abteilungsleiter: Jens Salomon, Tel.: 644 97 65 
Weitere Informationen im Internet unter: www.sz-btsneustadt-bremen.de 
 
Di. 18.00 – 21.30 Uhr  Schule am Leibnizplatz     ab 7 Jahre Jens Salomon   644 97 65 
                (Raum 20, Treppenhaus 4)       
 
Karate, Hüseyin Eren, 0178-7807673      
Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-karate.de 
 
(bitte Kinder bei Max zum Probetraining vorher anmelden) 
 
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Mittelstufe  Rolf Nimzyk 
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Anfänger Marcus Küster 
Di.  18.00 – 19.30 Uhr Erlenstr. Jugend, Mittel- u. Oberstufe Hüseyin Eren  
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr   Oderstr.  Kinder 6-10 Jahre Unterstufe Max Kreye 
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. unten Erwachsene, alle Gürtelst. Stefan Köhler 
Do. 16.30 - 18.00 Uhr  Oderstr. Kinder, Anfänger Max Kreye              max.kreye@gmx.de 
Do. 18.00 – 19.30 Uhr Oderstr.  Kinder, Fortgeschritten Max Kreye  
Fr. 18.00 – 20.00 Uhr Karl-Lerbs-Str. Training für alle Marcus Küster  
Sa. 11.00 – 13.00 Uhr Erlenstr. freies Training für alle 
    (nach Absprache) 
 
Tischtennis, Abteilungsleiterin: Gabriele Neumann, Tel.: 55 78 500    
Di. 19.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr.   Training für alle      
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr.   Training für alle     
 
Badminton, kommissarischer Abteilungsleiter: Peter Winkler 
Infos von Peter Ittenbach, Tel.: 63 09 51 
Weitere Informationen im Internet unter:  www.bts-badminton.de 

 
Mo. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Hobbygruppe/Anfänger   
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Erlenstr.  Jugend / Schülertraining  
Di. 18.30 – 22.00 Uhr Erlenstr.  Erwachsene Mannschaften 
Do. 17.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. Jugend / Schülertraining 
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Erlenstr.  alle Mitglieder 
      
Leichtathletik, Abteilungsleiterin Susanne Molis, Tel.: 83 36 87    

 
(Interessierte melden sich bitte vorher telefonisch bei Susanne an) 
 
Mo. 16.30 – 18.00 Uhr Erlenstr.                                       6 - 11 Jahre Susanne Molis 
Mo. 17.30 – 19.00 Uhr  Platz Erlenstr.             ab 12 Jahre Jana Sonntag 
Mi. 17.00 – 19.00 Uhr Anlage Komet Arsten     ab 12 Jahre Andreas Klamka 
Fr.  17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion / Komet Arsten    ab 12 Jahre    Andreas Klamka    
 
(Tus Komet Arten Egon-Kähler-Str. 145, 28279 Bremen) 
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Basketball         

Weitere Information im Internet unter: www.btsneustadt-basketball.de 
 
Auskunft: Alessandro Verga abteilungsleitung@btsneustadt-basketball.de 
 
Volleyball 
 
Auskunft: Björn Panteleit volleyball@pantele.it   
          

Handball 
Weitere Informationen im Internet unter: www.sg-buntentor-neustadt.de 
 
Auskunft: Alexander Wittkopf 0172 – 81 63 391 
 
Fußball 
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-fussball.de 
 
Auskunft: Boris Schmelter  Schmelter.Fussball@gmail.com    
 
 
Herzsport, BTS Geschäftsstelle Tel:59 80 453      
Sa. 09.30 – 10.30 Uhr  Halle Erlenstr. Team    mit ärztlicher Verordnung 
Sa. 08.00 - 09.00  Uhr MZR Erlenstr.   Martina Hartert (ohne Verordnung) 
Mi.18.30 – 20.00 Uhr Halle Erlenstr.   T. Beltchikov  (ohne Verordnung)   
 
 
 
 



Gesundheits- und Fitnesskurse

Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining (ZPP zertifiziert)
Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden,
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden ver-
schiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobicübungen trainiert.

Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 17.50 – 18.45 Uhr, Sporthalle Erlenstr. 85 a

Montag 18.45 – 19.40 Uhr, Sporthalle Erlenstr. 85 a
60+ Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr, Sporthalle Erlenstr. 85 a
60+ Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr, Sporthalle Erlenstr. 85 a

Präventive Funktionsgymnastik 40 +
Gesundheit, Fitness und Muskelkraft

Probleme mit dem Rücken? Bauch, Oberschenkel und Po sollen auch trainiert werden?
Dann sind Frauen ab 40 (aber auch jüngere Frauen) in diesem Kurs genau richtig. Der Kurs
beginnt mit einer Aufwärmphase für das Herz-Kreislauf-System. Beweglichkeit, Kräftigung
und Dehnung der gesamten Muskulatur auf sanfte und schonende Weise runden die Stunde
ab.

Kursleiterin: Anja Kies 
Termin: Montag 19:00 – 20:00 Uhr, Halle Volkmannstr.

Rückenfitness 
Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die
Stunde ab.

Übungsleiterin: Martina Hartert
Termin: Mittwoch 09.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a

 Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining (ZPP zertifiziert) 
 Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden, 
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden 
verschiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobic Übungen trainiert. 
Kursleiterin: Sabine Brandt 
Termin:  Montag   17.50 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
  Montag  18.45 – 19.40 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
60+  Dienstag   9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
60+  Donnerstag  9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
 
 
 
 
 
 
 
Rückenfit  
Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln 
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die 
Stunde ab. 
Kursleiterin:  Martina Hartert 
Termin:  Mittwoch 09.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a 
 
 
 
 
 
 
BOP Plus 
In diesen Kursen wird das Herz- Kreislaufsystem gestärkt. Außerdem wird durch gezielte 
Übungen auch mit Handgeräten wie Hanteln, Tubes und Therabändern die gesamte Muskulatur 
gekräftigt. Gezielt werden Bauch, Beine und Po angesprochen. 
Kursleiterin:     Susanne Bätjer 
Termine:           Dienstag  18.00 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
               19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
             Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
       
    
 
 
 
 
 

 
   
Pilates 
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombiniert 
– alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die Tiefenmuskulatur des 
Rumpfes angesprochen. 
Kursleiterin:  Susanne Bätjer 
Termin:  Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
 
 
 
 
 
 
Zumba  
Die Party die Dich fit macht ! 
Zumba ist das Fitness Workout. 
Lass Dich begeistern, und tanze zu cooler Musik und heißen Rhythmen. 
Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass sich auch Einsteiger i.d.R. schnell 
einfinden. 
Mach einfach mit und hab Spaß; 
1 Stunde lang coole Beats und schweißtreibende Moves. 
Kursleiter: Jens Timmermann 
Termin:  Dienstag 20.00 – 21.00 Uhr Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 



 Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining (ZPP zertifiziert) 
 Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden, 
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden 
verschiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobic Übungen trainiert. 
Kursleiterin: Sabine Brandt 
Termin:  Montag   17.50 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
  Montag  18.45 – 19.40 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
60+  Dienstag   9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
60+  Donnerstag  9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
 
 
 
 
 
 
 
Rückenfit  
Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln 
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die 
Stunde ab. 
Kursleiterin:  Martina Hartert 
Termin:  Mittwoch 09.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a 
 
 
 
 
 
 
BOP Plus 
In diesen Kursen wird das Herz- Kreislaufsystem gestärkt. Außerdem wird durch gezielte 
Übungen auch mit Handgeräten wie Hanteln, Tubes und Therabändern die gesamte Muskulatur 
gekräftigt. Gezielt werden Bauch, Beine und Po angesprochen. 
Kursleiterin:     Susanne Bätjer 
Termine:           Dienstag  18.00 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
               19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
             Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
       
    
 
 
 
 
 

 
   
Pilates 
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombiniert 
– alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die Tiefenmuskulatur des 
Rumpfes angesprochen. 
Kursleiterin:  Susanne Bätjer 
Termin:  Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 
 
 
 
 
 
 
Zumba  
Die Party die Dich fit macht ! 
Zumba ist das Fitness Workout. 
Lass Dich begeistern, und tanze zu cooler Musik und heißen Rhythmen. 
Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass sich auch Einsteiger i.d.R. schnell 
einfinden. 
Mach einfach mit und hab Spaß; 
1 Stunde lang coole Beats und schweißtreibende Moves. 
Kursleiter: Jens Timmermann 
Termin:  Dienstag 20.00 – 21.00 Uhr Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a 



TEILNAHMEBEDINGUNGEN 
Anmeldung 
Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des Kurses, 
wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach Eingang der 
Anmeldungen vergeben. 
 
Rücktritt 
Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. 
Bitte den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen. Danach sind 50 % der Kursgebühr 
zu entrichten. Nach Beginn des Kurses besteht kein Anspruch auf Rückvergütung der 
Kursgebühr. Dies gilt auch bei Nichtteilnahme an einzelnen Stunden. 
 
Zahlung 
Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn gemäß Kursbestätigung zu tätigen. 
 
ANMELDUNG 
BTS-Neustadt     Tel. 0421 / 59 80 453  
Erlenstr. 85a     Fax 0421 / 59 80 454  
28199 Bremen     E-Mail : info@btsneustadt-bremen.de 
 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle   
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr   
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr   
       

             
Teilnahmegebühr 
BOP, Pilates,  (pro Termin):  Mitglieder: €     3,00 
Funktionsgymnastik    Nichtmitglieder: €     6,00 
 
Rückenfit     (pro Termin):  Mitglieder: €     3,50 
Zumba      Nichtmitglieder: €     7,00 
 
Haltung und Bewegung  (pro Termin):  Mitglieder €     4,00 
ZPP zertifiziert     Nichtmitglieder €     8,00 
 
 
 
Teilnahmebestätigung: € 2,00 (Bitte direkt mit der Kursgebühr überweisen) 
Eine Prüfung, ob Gebühren erstattet werden, muss durch den Teilnehmer mit seiner 
Krankenkasse geprüft werden. 
 
Die Kurse haben eine bestimmte Dauer. Es kann nur ein kompletter Kurs belegt werden, d.h. 
auch bei Nichtteilnahme an einigen Terminen muss der komplette Kurs bezahlt werden. 
Kursbeginn ist jeweils zu Beginn des Jahres, nach den Oster- und nach den Sommerferien. Die 
genauen Termine erfragen Sie bitte in der Geschäftsstelle der BTS-Neustadt. 
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Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt von 1859 e. V. 
Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen 

  
Beitragsliste ab 01.07.2024 

           
Grundbeiträge:     Beiträge pro Monat: 
 
1. Erwachsene      21,- €     
 
2. Kinder und Jugendliche u. 18 Jahre   13,- €        
   
3. Ehepaare / Lebensgemeinschaften   36,- €     
 
4. Unterstützende Mitglieder    10,- €     
 
5. Ermäßigungen      16,- €     
    Schüler, Auszubildende, Studenten bis 
     30. Lebensjahr, Wehr- und Ersatzdienst- 
     leistende, Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger 
    (Nur gegen Vorlage aktueller Bescheinigung, keine Rückvergütung) 

 
6. Beitragsbefreiungen 

- auf Antrag 
- ab 2. Kind unter 18 Jahre, wenn Eltern und 1 Kind unter 18 Jahre Mitglieder im Verein sind 
- ab 3. Kind unter 18 Jahre, wenn 1 Erw. und 2 Kinder unter 18 Jahre Mitglieder im Verein sind 

 
7. Zusatzbeiträge 
Badminton        + 3,- €      
Ballett        + 2,- €      
Basketball        + 3,- €      
Basketball Leistungsmannschaften   + 7,- €      
Fußball       + 2,- €      
Karate        + 2,- €      
Volleyball        + 2,- €      
 
Aufnahmegebühr: Kinder und Jugendliche 10,- €  /  Erwachsene 20,- €   
 
Lastschriftverfahren 
Die Beiträge werden jeweils zu Beginn eines Quartals eingezogen. Für nicht eingelöste 
Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 5,00 € erhoben. Zudem sind die 
Rücklastschriftkosten zu ersetzen. 
 
Rechnungszahler  
Zahlung halbjährlich im Voraus zum 1. Januar und 1. Juli eines Jahres.  
Pro Halbjahr 5,- € Zusatzkosten.   
Mahngebühr: € 5,00 



      Wer............................Was....................................Wo 
 
 
Impressum 
Herausgeber:   BTS Neustadt von 1859 e.V. 
Geschäftsstelle    Erlenstraße 85 A, 28199 Bremen          
    Tel.:0421 – 59 80 453/55 
    E-mail: info@btsneustadt-bremen.de                

www.btsneustadt-bremen.de  
 
Abteilungsbezogene und namentlich gezeichnete Artikel sind keine offiziellen Mitteilungen des Vereins.  
Sie geben lediglich Einzelmeinungen wieder. 
Artikel können ggf. aus drucktechnischen Gründen gekürzt oder in einer anderen Ausgabe erscheinen. 
 
Vorsitzender   Ittenbach, Peter            1.vorsitzender@btsneustadt-bremen.de 
 
stellv. Vorsitzender  n.n.              
 
stellv. Vorsitzender  n.n      
Fachbereich Turnen   
 
stellv. Vors. Fachbereich  Schoon, Holger  vorsitzender.sportundjugend@btsneustadt-bremen.de 
Sport u. Jugend   
 
Rechnungsführer      Steding, Marcel     rechnungsfuehrer@btsneusatdt-bremen.de  
 
Geschäftsführerin  Brandt, Sabine                  598 04 53 
 
Badminton    Ittenbach, Peter       63 09 51 
Ballett     Puriss, Elena                  494 06 13 
Basketball    Verga, Alessandro abteilungsleitung@btsneustadt-basketball.de 
Er + Sie    Schiffmann, Astrid                 55 78 573 
Intern. Folklore   Wendt, Ricarda                                 50 23 19 
Fußball    Schmelter, Boris                       Schmelter.Fussball@gmail.com 
Handball   Wittkopf, Alexander                  0172 – 81 63 391 
Karate     Eren, Hüseyin                   0178 – 78 07 673  
Kurse               Brandt, Sabine                  598 04 53                        
Leichtathletik    Molis, Susanne                                                                           83 36 87 
Reha+Prävention   Brandt, Sabine                                                         598 04 53 
Spielmannszug    Salomon. Jens                  644 97 65 
Tischtennis   Neumann, Gabriele                 557 85 00 
Volleyball    Panteleit, Björn             volleyball@pantele.it 
 
         
 
Vertrauenspersonen für Kinder und Jugendliche 

 
Johanna           joey.goepfert@web.de 

 Janko                     janko201@gmx.de 
          

 
Hallenaufsicht 
und Plätze         
Erlenstr. +   Berning, Klaus      0151-20 96 28 85 
Volkmannstr. 
 
 
    
                 
Stand 01.03.2025 
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Der AOK-
Gesundheitsgutschein
Zwei kostenfreie Kurse für AOK-
Versicherte pro Jahr – bei Partnern in 
Ihrer Nähe  

•  Yoga, Outdoor-Fitness, gesunde Ernährung u. v. m.
•  Mehr als 470 Kurse zur Auswahl
•  Einfach Gutschein anfordern und los geht’s!

Alle Infos unter aok.de/bremen

AOK Bremen/Bremerhaven
Die Gesundheitskasse.

Hier 
geht’s zur 
Kursvielfalt:



Mit der
richtigen

Formel zum
Erfolg!

D E R  S P E Z I A L I S T  F Ü R  
T R E N N M I T T E L  U N D  P R O Z E S S H I L F S M I T T E L

ACMOS CHEMIE KG acmos@acmos.com
+49 421 5189 - 0

Industriestr. 49
28199 BremenSPEZIALIST FÜR TRENNMITTEL

UND PROZESSHILFSMITTEL

WIR
BILDEN
AUS!


